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Rückblick
ÖSPI, ÖGPI und die Krise
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Warum Hedging-Strategien für Endkundenpreise entscheidend sind
Was hat mich die Beschaffung für heute gekostet?
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• Indizes sollen über langen Zeitraum bestehen und Vergleichbarkeit über die Zeit gewährleisten

– Beide Indizes existieren schon seit den 2000ern

– Letzte Anpassung ÖSPI bei Marktzonentrennung 2018, ÖGPI-Relaunch 2019

• Standardisierte Methodik

– Basieren heute rein auf gemittelten Marktergebnissen (keine Substitute, keine Schätzungen, keine Regressionen, …)

• ÖSPI: 4 Frontquartale (ab “jetzt”), ¾ Base, ¼ Peak, 9 Monate Historie

• ÖGPI:  Mittelwert der letzten drei Frontmonate (der aktuelle und die letzten beiden davor)  3 Monate Historie

– Repräsentieren fiktive Beschaffungsstrategien

– Das Ergebnis wird in Indexpunkten dargestellt, bezogen auf (= geteilt durch) einen Basiswert

• Beide Indizes werden heute für Preisanpassungsklauseln in Endkundenverträgen genutzt

– als solche momentan Gegenstand juristischer Auseinandersetzungen und Diskussionen (ElWOG §80 Abs. 2a, bzw. Entwurf 
ElWG §20 Abs. 2)

– Insbesondere 2022/2023 Auslöser von Irritationen bei Endkund:innen und in der öffentlichen Kommunikation

ÖGPI und ÖSPI – in a nutshell
Die österreichischen Großhandelspreisindizes
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Irritation 1: Warum stieg der ÖSPI länger als die GH-Preise an?
ÖSPI sorgte durch Zeitverzögerung in der Krise für starke Glättung

Beispiel: Endkundentarif 
mit Preisanpassung jährlich 
am 1.4.:

„Warum steigt mein EK-
Preis, die GH-Preise fallen 
doch wieder!“

ÖSP

Frontjahr

Frontmonat

Spot-
markt

• Der ÖSPI stellt einen Mittelwert über Quartals-Futurepreise der letzten 9 Monate dar

• Er wirkt stark glättend und zeitverzögernd

 Entspricht am ehesten einer langfristigen rollierenden Beschaffung für EK-Verträge mit 
jährlicher Anpassung
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• ÖSPI: Durchschnitt über vier Handelsquartalprodukte – Handelsgeschäfte bis neun 
Monate zurück

• ÖGPI: Durchschnitt nur über die letzten drei Frontmonate

 Der ÖGPI reagiert schneller auf Preissignale – und „vergisst“ sie auch schneller.

Irritation 2: Warum stieg der ÖSPI länger an als der ÖGPI?
ÖGPI und ÖSPI berechnen sich unterschiedlich

ÖGPI fällt seit November 2022, ÖSPI 
fällt erst seit März 2023.

„Wenn der Gaspreis den Strompreis 
bestimmt, warum bewegen sich ÖSPI 
und ÖGPI nicht gleich?“



Schlussfolgerung
Neue Indizes für neue 

Dynamiken
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• Grundlegende Idee: es gibt nicht den EINEN repräsentativen Strom- / 
Gaspreis, wenn es um Endkundenverträge geht

– Es hängt davon ab, wann und wie der Strom / das Gas beschafft wird

• Deswegen: verschiedene Indizes passend für 

– Verschiedene Fristigkeiten

– Verschiedene Vorlaufzeiten

– Verschiedene Anpassungshäufigkeiten

• Trade-off: Diversifizierung vs. Verständlichkeit

Verbesserungen durch neue Indizes
Diversifizierung, Vereinheitlichung und Verständlichkeit
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Liquidität unterschiedlicher Produkte
Handelsaktivitäten informieren Berechnungsweisen

Monat

Quartal

Jahr

Berechnung der 
Indizes sind durch die 

tatsächlichen 
Handelsaktivitäten 

„Grenzen“ gesetzt
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Qualitätsansprüche an neue Indizes
Was macht einen guten Index aus?

Fair

Transparent

Repräsentativ / 
Liquide

Adäquanz
Marktnähe / 

Latenz

Systemdienlich

HandelbarAdministrierbar 
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• Produktunterscheidung

– Monat, Quartal, Jahr

– Bei Gas: Saison

• Bei Strom: Blockprodukte

– Base, Peak

– Mit Lot Sizes berechnet: 

• Off-peak

• Mischindex gesamt

• „alter“ ÖSPI und ÖGPI bleiben 
weiter bestehen

Überblick
4 neue Gaspreisindizes, 9 neue Strompreisindizes 

Strom Gas
1. ÖSPIMonat – Österreichischer Strompreisindex auf 

Monatsbasis 

a) Ö𝑆𝑃𝐼𝑀𝑜𝑛𝑎𝑡
𝑀𝑀/𝐽𝐽

 

b) Ö𝑆𝑃𝐼𝑀𝑜𝑛𝑎𝑡 _𝑏𝑎𝑠𝑒
𝑀𝑀/𝐽𝐽

 

c) Ö𝑆𝑃𝐼𝑀𝑜𝑛𝑎𝑡 _𝑝𝑒𝑎𝑘
𝑀𝑀/𝐽𝐽

 

d) Ö𝑆𝑃𝐼𝑀𝑜𝑛𝑎𝑡 _𝑜𝑓𝑓−𝑝𝑒𝑎𝑘
𝑀𝑀/𝐽𝐽

 

2. ÖSPIQuartal – Österreichischer Strompreisindex auf 

Quartalbasis 

a) Ö𝑆𝑃𝐼𝑄𝑢𝑎𝑟𝑡𝑎𝑙
𝑄𝑄/𝐽𝐽

 

b) Ö𝑆𝑃𝐼𝑄𝑢𝑎𝑟𝑡𝑎𝑙 _𝑏𝑎𝑠𝑒
𝑄𝑄/𝐽𝐽

 

c) Ö𝑆𝑃𝐼𝑄𝑢𝑎𝑟𝑡𝑎𝑙 _𝑝𝑒𝑎𝑘
𝑄𝑄/𝐽𝐽

 

d) Ö𝑆𝑃𝐼𝑄𝑢𝑎𝑟𝑡𝑎𝑙 _𝑜𝑓𝑓−𝑝𝑒𝑎𝑘
𝑄𝑄/𝐽𝐽

 

3. ÖSPIJahr – Österreichischer Strompreisindex auf Jahresbasis 

a) Ö𝑆𝑃𝐼𝐽𝑎 ℎ𝑟
𝐽𝐽 .𝑉  

b) Ö𝑆𝑃𝐼𝐽𝑎 ℎ𝑟_𝑏𝑎𝑠𝑒
𝐽𝐽 .𝑉  

c) Ö𝑆𝑃𝐼𝐽𝑎 ℎ𝑟_𝑝𝑒𝑎𝑘
𝐽𝐽 .𝑉  

d) Ö𝑆𝑃𝐼𝐽𝑎 ℎ𝑟_𝑜𝑓𝑓−𝑝𝑒𝑎𝑘
𝐽𝐽 .𝑉  

1. ÖGPIMonat – Österreichischer Gaspreisindex 

auf Monatsbasis

Ö𝐺𝑃𝐼𝑀𝑜𝑛𝑎𝑡
𝑀𝑀/𝐽𝐽

2. ÖGPIQuartal – Österreichischer Gaspreisindex 

auf Quartalsbasis

Ö𝐺𝑃𝐼𝑄𝑢𝑎𝑟𝑡𝑎𝑙
𝑄𝑄/𝐽𝐽

3. ÖGPISaison – Österreichischer Gaspreisindex 

auf Saisonbasis

Ö𝐺𝑃𝐼𝑆𝑎𝑖𝑠𝑜𝑛
𝑆/𝐽𝐽(−𝐽𝐽)

4. ÖGPIJahr – Österreichischer Gaspreisindex 

auf Jahresbasis

Ö𝐺𝑃𝐼𝐽𝑎ℎ𝑟
𝐽𝐽.𝑉
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Einbezogene Zeiträume am Beispiel ÖSPIx
Stichtag, Handelszeitraum, Erfüllungszeitraum – was heißt das? 
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Berechnungsformel 
Bestimmung der Indexwerte 

Variable Beschreibung Einheit

x Berechnungsvariante = Indizes

SP Settlement-Preis €/MWh

LS Lot-Size MWh

H Handelszeitraum, h∈H

h Handelstage

E Erfüllungszeitraum 

(=Gültigkeitszeitraum), e∈E

P (Handels)Produkte, p∈P

Ö𝐺𝑃𝐼𝑥 / Ö𝑆𝑃𝐼𝑥 =
σ𝑝=1
𝑃

σ
ℎ=1
𝐻

σ𝑒=1
𝐸

(𝑆𝑃𝑝,ℎ,𝑒 ∗ 𝐿𝑆𝑝,ℎ,𝑒)

σ
𝑝=1

𝑃
σ
ℎ=1

𝐻
σ
𝑒=1

𝐸
(𝐿𝑆𝑝,ℎ,𝑒 )

Ö𝑆𝑃𝐼𝑥,𝑜𝑓𝑓−𝑝𝑒𝑎𝑘

=
σ𝑝=1
𝑃

σ
ℎ=1
𝐻

σ𝑒=1
𝐸

(S𝑃𝑝_𝑏𝑎𝑠𝑒ℎ,𝑒 ∗ 𝐿𝑆𝑝_𝑏𝑎𝑠𝑒 ℎ,𝑒) − σ𝑝=1
𝑃

σ
ℎ=1
𝐻

ቁσ𝑒=1
𝐸

(S𝑃𝑝_𝑝𝑒𝑎𝑘,ℎ,𝑒 ∗ 𝐿𝑆𝑝_𝑝𝑒𝑎𝑘,,ℎ,𝑒

σ
𝑝=1

𝑃
σ
ℎ=1

𝐻
σ
𝑒=1

𝐸
(𝐿𝑆𝑝_𝑏𝑎𝑠𝑒,ℎ,𝑒 ) −σ

𝑝=1

𝑃
σ
ℎ=1

𝐻
ቁσ

𝑒=1

𝐸
(𝐿𝑆𝑝_𝑝𝑒𝑎𝑘,ℎ,𝑒

Allgemeine Formel

ÖSPI off-peak: „Differenz aus Base und Peak“
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• Verschiedene Indizes für verschiedene Anwendungsfälle

• https://www.energyagency.at/fakten/strompreisindex-gruppe

• https://www.energyagency.at/fakten/gaspreisindex-gruppe

Ergebnisse
Werte der neuen Indizes

https://www.energyagency.at/fakten/strompreisindex-gruppe
https://www.energyagency.at/fakten/gaspreisindex-gruppe


Zusammenfassung
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• Größere Diversifikation

– Kein „one size fits all“, sondern verschiedene Indizes für verschiedene Vertragstypen

– Verträge können mit zu Produkt passenden Anpassungsklauseln ausgestattet werden

– Unternehmen können ihr Hedging passend zum Index bestreiten – oder einen Index wählen, der zum 
Hedging passt

– Durch Peak, Base und off-peak-Indizes: weitere Möglichkeiten z.B. für indizierte ToU-Tarife oder 
Einspeisevergütungen

• Mehr Transparenz für Endkund:innen

– Preise leichter verständlich als Indexpunkte

– Bewertungsmöglichkeit: Passen Index und Tarif zusammen?

– ÖSPIx und ÖGPIx laufen „parallel“  - bessere Quervergleichbarkeit der Indizes

• Bessere Nutzer-Übersicht für uns (AEA)

– Lizensierung bei kommerzieller Nutzung

Zusammenfassung
Was ändert sich durch die neuen Indizes?



17

Shoutout: www.waermepreise.at
Transparenz bei Fernwärmepreisen

http://www.waermepreise.at/
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